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Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die 
 

BAUER Aktiengesellschaft 
BAUER-Straße 1, 86529 Schrobenhausen, Deutschland 
Telefon +49 8252 97-0, Telefax +49 8252 97-2900 
 

Deren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter bag-datenschutz@bauer.de oder unter 
vorstehenden Kontaktdaten mit dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter“.  
 
Zur Abwicklung der virtuellen Hauptversammlung (insbesondere zur Teilnahme und zur Ausübung 
der weiteren Aktionärsrechte) und zur Kommunikation mit den Aktionären/Aktionärsvertretern 
verarbeitet die Gesellschaft personenbezogene Daten (insbesondere Name, Adresse, weitere 
Kontaktdaten, Unterschrift, Aktienbesitz, Fragen/Anträge/Wahlvorschläge, Abstimmungsverhalten, 
ggfs. IP-Adressen, Zugriffszeiten auf das HV-Portal) von Aktionären und Aktionärsvertretern, die von 
diesen zur Hauptversammlung angegeben oder von ihren Intermediären bzw. Bevollmächtigten an 
die Gesellschaft übermittelt werden. Wenn uns die gesetzlich geforderten personenbezogenen Daten 
zur Identifizierung und Abwicklung der Teilnahme an der Hauptversammlung nicht zur Verfügung 
gestellt werden, kann eine Teilnahme an der Hauptversammlung nicht organisiert werden.  
 
Sofern Sie als Aktionär von dem Recht Gebrauch machen, im Vorfeld der virtuellen 
Hauptversammlung Fragen einzureichen, kann dies in der Hauptversammlung möglicherweise unter 
Nennung Ihres Namens erfolgen. Dieser kann dann von anderen Teilnehmern der virtuellen 
Hauptversammlung zur Kenntnis genommen werden. Diese Datenverarbeitung ist zur Wahrung 
unseres berechtigten Interesses, den Ablauf der virtuellen Hauptversammlung möglichst an eine 
physische Hauptversammlung anzugleichen und des berechtigten Interesses der übrigen 
Hauptversammlungsteilnehmer, den Namen eines Fragestellers zu erfahren, erforderlich. 
 
Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen die jeweiligen Regelungen im Aktiengesetz und im 
Wertpapierhandelsrecht in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 c) DS-GVO. Im Übrigen erfolgt die 
Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 f) DS-GVO zur Wahrung der berechtigten Interessen des 
Verantwortlichen, die virtuelle Hauptversammlung zu organisieren und geordnet durchzuführen, 
sofern nicht die Interessen, Grundrechte oder Grundfreiheiten der betroffenen Person überwiegen.  
 
Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf die personenbezogenen Daten, 
die diese zur Erfüllung der gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von der Gesellschaft zur 
Abwicklung der Hauptversammlung eingesetzte Leistungserbringer, die soweit erforderlich mit 
Auftragsverarbeitungsverträgen datenschutzrechtlich verpflichtet sind, können zu den vorgenannten 
Zwecken Daten erhalten. Dies sind Empfänger in den Kategorien: HV-Dienstleister, IT-Dienstleister, 
Druck und Versand von Aktionärsunterlagen, Telekommunikation, Rechtsberater. Zudem werden 
personenbezogene Daten den anderen Aktionären durch das Teilnehmerverzeichnis und den 
Teilnehmern der Hauptversammlung im Rahmen der Ausübung der Aktionärsrechte und ggf. der 
Öffentlichkeit sowie öffentlichen Stellen durch Erfüllung gesetzlicher Meldepflichten auch über die 
Internetseite der Gesellschaft (z. B. Ergänzungsverlangen, Gegenanträge, Wahlvorschläge, 
Stimmrechtsmitteilungen) mitgeteilt.  
 
Für die im Zusammenhang mit der virtuellen Hauptversammlung erfassten Daten beträgt die 
Speicherdauer (vorbehaltlich spezieller rechtlicher Anforderungen) regelmäßig bis zu drei Jahre. Im 
Anschluss daran werden diese Daten gelöscht, wenn es keine anderen gesetzlichen Pflichten zur 
weiteren Aufbewahrung der Daten insbesondere hinsichtlich handels- und steuerrechtlicher 
Aufbewahrungsfristen (bis zu 10 Jahre) gibt, die Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen im Rahmen der geltenden Verjährungsvorschriften (bis zu 30 
Jahre) notwendig sind oder ein berechtigtes Interesse des Verantwortlichen besteht.  
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Die betroffene Person hat das Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO), das Recht auf Berichtigung (Art. 
16 DS-GVO), das Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO), das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), das Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) 
und das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). Beim Auskunftsrecht und beim 
Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34, 35 BDSG. Die Geltendmachung der Rechte 
kann gegenüber dem oben bezeichneten Datenschutzbeauftragten erfolgen. Es besteht zudem die 
Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder an 
eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 
 

Information über Widerspruchsrecht nach Art. 21 DS-GVO 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund überwiegender 
berechtigter Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 f) DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Wir 
werden die personenbezogenen Daten auf Ihren Widerspruch hin nicht mehr verarbeiten, es sei 
denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 


